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Organisation

Die Wiener Krebshilfe ist ein gemeinnütziger Verein, wurde 1994 ge-
gründet und ist Mitglied der Österreichischen Krebshilfe.

Geleitet wird die Wiener Krebshilfe vom ehrenamtlich tätigen Vor-
stand. Der wissenschaftliche ehrenamtliche Beirat, bestehend aus füh-
renden Experten aller Bereiche der Onkologie, bildet die medizinisch-
fachliche Basis.

Dem Vorstand unterstellt ist die Geschäftsführung, die mit einem Team 
von 5 angestellten MitarbeiterInnen, mit freien MitarbeiterInnen und 
vielen ehrenamtlichen HelferInnen die tägliche Vereinsarbeit managt.

Leitbild

Rund 20 % aller Österreicherinnen und Österreicher sterben an Krebs. 
Nach Herz-Kreislauferkrankungen ist Krebs die zweithäufigste Todes-
ursache. Krebs führt jedoch nicht zwangsläufig zum Tode. Rund 50 % 
aller Krebserkrankungen in Österreich können geheilt werden.

Die Wiener Krebshilfe schafft öffentliches Bewusstsein für die Not-
wendigkeit individueller Krebsvorsorge und –früherkennung und un-
terstützt Krebspatientinnen und Angehörige in ihrer schwierigen Le-
benssituation.
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Ziele und Aufgaben

Die Wiener Krebshilfe ist in folgenden Bereichen aktiv:

Information und Prävention
Die Wiener Krebshilfe informiert über richtige Krebsvorsorge und 
–früherkennung, damit weniger Menschen an Krebs erkranken und 
bereits Erkrankte bessere Heilungschancen haben.

Hilfe und Beratung
Die Wiener Krebshilfe bietet unterstützende Beratung und Hilfe für 
KrebspatientInnen und deren Angehörige in Form von medizini-
scher, psychologischer, komplementärmedizinischer, arbeitsrechtli-
cher Beratung und Ernährungsberatung an.

Forschungsförderung
Die Wiener Krebshilfe unterstützt die Durchführung von For-
schungsprojekten auf dem Gebiet der gesamten Krebsforschung mit 
unmittelbarem Nutzen für die Bevölkerung z.B. zum Thema Früh-
erkennung oder Lebensqualität bei Krebs.

Hilfe und Beratung

Die Wiener Krebshilfe unterhält ein Beratungszentrum, das Krebspati-
entInnen, Angehörigen und anderen Ratsuchenden anonym und kos-
tenlos Beratung und Unterstützung anbietet.

Die Ziele und Aufgaben des Beratungszentrums ergeben sich aus der 
Summe der Anforderungen, die sich aufgrund der - in vielerlei Hin-
sicht - schwierigen Lebenssituation von Krebspatienten und ihren An-
gehörigen stellen.
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Psychologische Hilfe
Die PsychologInnen der Wiener Krebshilfe sind nach Anmeldung je-
derzeit bereit für ein persönliches Gespräch, in dem Entlastung oder 
neue Wege in Krisensituationen gefunden werden können. Wege 
aus der Depression, alte Kräfte neu entdecken, Kurzentspannungs-
Methoden erlernen, die Angst vor der Behandlung verlieren, wieder 
Mut schöpfen, oder einfach nur mal mit jemandem sprechen, der 
nicht zum Freundeskreis oder zur Familie gehört, das alles können 
Wünsche für ein solches Gespräch sein. 

Das psychologische Angebot gilt für KrebspatientInnen und deren 
Angehörige, ist kostenlos und anonym.

Konkret bieten wir an:

• Psychologisches Erstgespräch nach der Diagnose oder im Verlauf der 
Therapie (für Patienten und Angehörige)

• Begleitung während der Behandlung
• Betreuung in der Nachsorge
• Vermittlung von Entspannungstechniken 
• Krisenintervention
• Hilfe bei reaktiven Depressionen
• Begleitung in der letzten Lebensphase
• Hilfe bei der Trauerverarbeitung

Folgende Projekte bieten darüber hinaus im Rahmen der Wiener 
Krebshilfe psychologische Unterstützung:

Psychologische Hilfe daheim
Vielen Menschen mit einer Krebserkrankung ist es vorübergehend 
aufgrund körperlicher Einschränkungen oder psychischer Krise (z.B. 
Panikattacken, Depressionen) nicht möglich, die eigene Wohnung 
zu verlassen. Oft ist der Kontaktverlust mit Gefühlen der Wertlosig-
keit und Einsamkeit verbunden.
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Ein/e Psychologe/in der Wiener Krebshilfe besucht Patienten in ih-
rer vertrauten Umgebung und erarbeitet mit ihnen Wege aus der 
Isolation.

Mama/Papa hat Krebs
Mütter/Väter (oder andere nahe Verwandte) minderjähriger Kinder 
fühlen sich oft damit überfordert, ihren Kindern „die Wahrheit“ zu 
sagen. Wir helfen an Krebs erkrankten Eltern, Kindern ihre Erkran-
kung verständlich zu machen und beraten und unterstützen Famili-
en in dieser schwierigen Situation.

Medizinische Beratung

Onkologische Fachärzte aus Wiener Spitälern beraten und erklären mit 
viel Zeit und Aufmerksamkeit Diagnosen, Befunde und Therapiepläne 
und geben auf Wunsch eine medizinische Zweitmeinung ab.

Komplementärmedizinische Beratung
Viele Medikamente und Methoden werden Krebspatienten zur Hei-
lung oder zur Unterstützung angeboten. Sie kommen nicht aus dem 
Bereich der sogenannten „Schulmedizin“. Hier zu entscheiden, was 
wirklich unterstützt und was Scharlatanerie oder gar gefährlich ist, 
fällt nicht leicht. Hierin kompetent und individuell beraten zu wer-
den, schützt oft vor bösen Überraschungen.

Ernährungsberatung

Was tut gut während der Therapie, was kann man essen, um sich wie-
der zu kräftigen, was kann man tun, wenn nichts mehr schmeckt und 
nichts im Magen bleibt?

Individuell all diese Fragen mit einer Ernährungsberaterin zu bespre-
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chen, gibt vielen Patienten wieder Mut und Sicherheit, selbst etwas zu 
ihrer Genesung beitragen zu können.

Krebs und Beruf

Zur körperlichen und psychischen Not durch die Krebserkrankung 
gesellen sich oft auch berufliche Probleme. Die krankheitsbezogenen 
Ausgaben sind hoch. Der Verdienst sinkt oder fällt kündigungsbedingt 
weg. Eine individuelle Beratung schützt oft vor Kündigungsangst oder 
Notstand bzw. kann helfen, den eigenen Arbeitsplatz zu erhalten. 

Teamtraining und Gruppenangebote

Angehörigengruppe
Autogenes Training 
Familienaufstellung
Fitgymnastik
Frauen und Krebs
Informationsabende für PatientInnen und Angehörige von Gehirntu-
moren
Maltherapie für Anfänger
Progressive Muskelentspannung
Qigong

Selbsthilfegruppen

Kontaktadresse Kehlkopflose und Halsatmer
Kontaktadresse  SHG Ilco Wien



12

WIENER KREBSHILFE

Statistik 2007

3.529 KrebspatientInnen und Angehörige haben sich im Jahr 2007 mit
einem konkreten Anliegen an das Beratungszentrum gewandt.

0 20 30 40 50 60

Kontaktaufnahme

Betroffene/r 64%
Verwandte/r 33%
Bekannte/r 1%
Sonstige 2%

50 60 70403020100

Weiblich 73%
Männlich 27%

Geschlecht

50 60 70403020100

Telefonisch 68%
Persönlich 32%

Art des Kontaktes

50 60 70403020100

Wien 77%
Niederösterreich 6%
Andere/Unbek. 17%

Bundesländer
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0 10 20 30 40 50 60

Bekanntheit

Schon einmal angerufen 53%
Mundpropaganda 7%
Arzt 8%
Sonstiges/Unbekannt 32%

0 60

Gesprächsinhalte (mit Mehrfachauswahl)
Risikofaktoren/Krebsprävention 4%
Diagnose/Untersuchungen 4%
Behandlung 18%
Nachsorge 1%
Psychosoziales 31%
Andere 42%

Tumorart

Brust 28%

Lunge 5%

Dickdarm 4%

Prostata 3%

MB Hodgkin Lymphome 3%

Gebärmutter/Uterus 2%

Gehirn 2%

Melanom 2%

Harnblase 2%

Andere 51%

5 10 15 20 25 30 35 40 45 50
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Information / Kampagnen

Fortbildung Pflegepersonal

22.03.2007 Krebs und Psyche/Vorstellung Beratungszentrum – 
Heimhilfen in Ausbildung

26.06.2007 Krebs und Psyche/Vorstellung Beratungszentrum – 
Heimhilfen in Ausbildung

27.06.2007 Krebs und Psyche/Angehörigenarbeit/Vorstellung Bera-
tungszentrum – Krankenschwestern und Pfleger im letz-
ten Ausbildungsjahr im Otto Wagner-Spital

Vorträge Vorsorgeinteressierte/Patienten & Angehörige

Krebs und Familie
Pflanzliche Therapie bei Krebs
Vorsorge und Erkennungsmerkmale bei Hautkrebs
HPV-Impfung: Für und Wider
Krebs und Depression
Aktueller Stand in der Brustkrebstherapie



16

WIENER KREBSHILFE

Messen und Informationsstände

„Leben mit Krebs“, Thema: Brustkrebs - 
Aktuelles und neueste Trends in Früher-
kennung-Behandlung-Therapie 

ORF, Radio-
Kulturhaus, 
1040 Wien

12. 9. 07
18:00 - 20:00

„Fem vital“ Wiener Frauengesundheitstage 
2007

Wiener 
Rathaus,
Festsaal, 

Wappensaal, 
Steinsaal

1010 Wien 

6. - 7. 10. 07
jeweils 11:00 

bis 18:00

Vernetzungstreffen der SozialarbeiterInnen 
und der PsychologInnen aus der stationä-
ren, onkologischen Versorgung in Wien

Wiener 
Krebshilfe, 
1180 Wien, 
Theresien-
gasse 46

23. 10. 07
10:00 – 12:00

Vortrag „Leben mit Krebs“ im Radiokul-
turhaus

ORF, Radio-
Kulturhaus, 
1040 Wien

14. 11. 07
18:00 – 20:00

6. Wiener Osteoporosetag
Wiener 
Rathaus

1010 Wien

20. 11. 07
10:00 – 19.00

Gesprächsrunde für Patienten mit Hirntu-
moren in Zusammenarbeit der Radioonko-
logie und Neurologie SMZ-Süd/KFJ und 
Neurochirurgie Rudolfstiftung

KFJ-Spital, 
Institut für 
Radioonko-

logie,
1100 Wien, 

Kundrat-
straße 3

26. 11. 07
12:00 – 14:00
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Veranstaltungskalender 07/08

Mit Jahresprogramm zu Vorträgen im Patienten- und Vorsorgebereich. 
Mit therapeutischen Gruppen für Patienten und Angehörige. Der Ver-
anstaltungskalender erscheint in einer Auflage von 35.000 Exemplaren 
und wird in Spitälern, niedergelassenen Arztpraxen, Apotheken und 
dem Beratungszentrum der Wiener Krebshilfe aufgelegt.

Darmkrebstag, 20. März 2007 
im BM für Gesundheit und Frauen 

Patienteninformationstag zum Thema Darmkrebs. Namhafte onkolo-
gische Fachärzte referieren zu den Themen Vorsorge und Früherken-
nung, Wichtige Informationen zu Diagnose und Therapie.

Pink Ribbon Tourstop Wien, 28. September 2007 
im Belvedere

Patienteninformationstag zum Thema Brustkrebs. Eine hochkarätige 
Expertenrunde informiert zu Früherkennung, Therapien und Nach-
sorge. Im Anschluß an die Veranstaltung werden im Beisein von Pro-
minenz, den Pink Ribbon Partnern 2007 und Medienvertretern 5.000 
Luftballons als Zeichen der Solidarität mit jenen ca. 5.000 Frauen, die 
pro Jahr in Österreich an Brustkrebs erkranken, steigen lassen.
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Forschung

Statistische Erhebung und Evaluierung der Anrufer, Besucher und 
Themenschwerpunkte der Wiener Krebshilfe, Bedürfnisse der Pa-
tienten und Angehörigen 2007

3.529 PatientInnen, Angehörige und andere Ratsuchende haben 2007 
Kontakt zur Wiener Krebshilfe aufgenommen. 
Detaillierte Angaben zur statistischen Erhebung und Evaluierung 2007 
lesen Sie auf Seite 12.

Public Relations

Pressearbeit

10 Presseaussendungen (Vortragsankündigungen, neue Website, 
neue Projekte, Benefizveranstaltungen, Krebs & Beruf )
ca. 150 Pressemeldungen in elektronischen und Printmedien

Broschüren

Ca. 60.000 Broschüren werden auf Gesundheitsmessen, in Wiener 
Spitälern und an Interessierte verteilt.
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Fundraising / Sponsoring / Benefiz

„Zeitschrift „Lebenszeichen“
Spenden im Rahmen der Zeitschrift der Österreichischen Krebs-
hilfe mit Wien-Mutation bringen 2007 einen Reinerlös von rund 

50.000,–.

Charity-Prominenten-Modeschau im Donauzentrum
Top-Charity-Event am10. Mai 2007 mit rund 30 prominenten Da-
men und Herren im Donauzentrum, organisiert von Wiener Krebs-
hilfe Charity-Lady Jeannine Schiller:
Barbara Wussow, Albert Fortell, Gregor Hatala, Andy Lee Lang, 
Brigitte Neumeister, Nadine Beiler (Starmania), Doris Golpashin, 
Christina Lugner, KommRat Kurt Mann, Christian Spatzek, Jo-
hanna Setzer, Tonis Polster, Timna Brauer, Stefano Bernadin, Gerda 
Rogers, Komm.Rat Peppino Teuschler, Dr.Manfred Ainedter, Adri-
ana Zartl, Annely Peebo, Manuel Ortega, Christoph Fälbl, Christi-
ne Reiler, Oberhauser Norbert, Dolores Schmidinger, Fleichhacker 
Gerald, Fabienne Nadarajah, Franco Andolfo

Die Wiener Krebshilfe freut sich über einen Scheck in Höhe von 
40.000,–, den DZ-Geschäftsführer Dr. Nils Christian Hakert 

Wiener Krebshilfe Präsident Univ.Prof. Dr. Michael Micksche für 
das Projekt „Mama/Papa hat Krebs“ überreicht. Vielen Dank an 
Frau Schiller und das Donauzentrum!

Schülerstraßensammlung
Die alljährlich zugunsten der Wiener Krebshilfe stattfindende Stra-
ßensammlung in Kooperation mit Wiener Schulen bringt einen Er-
lös von rund  24.000,– (18. - 23.Juni 2007). 
Unser besonderer Dank geht an die Höhere Internatsschule Boer-
haavegasse, die mit  4.849,77 auch heuer wieder ein Rekordergeb-
nis ersammelt hat.
Danke an die SchülerInnen und LehrerInnen!
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Danke an Ströck-Brot für die Gutscheine von Kornweckerln für 
SchülerInnen und Eva- und Adambrot für LehrerInnen! 

Dancer against Cancer 07
Rueff4, der Eventbereich der Tanzschule Rueff, organisiert den Cha-
rity-Ball „Dancer against Cancer“ am 12. Mai 2007 im Austria Cen-
ter Vienna zugunsten der Krebshilfe. Nach Vorbild von „Dancing 
Stars“ treten Prominente wie Behindertenanwalt Herbert Haupt, 
Schauspielerin und Moderatorin Katrin Lampe, Staatssekretärin 
Christine Marek oder Ex-Frisurenweltmeister Wilhelm Hüllerbrand 
auf dem Tanzparkett gegeneinander an. Prominente Showacts von 
Magier Tony Rei, der Tanzgruppe behinderter Menschen „Ich bin 
OK“ oder Austro-Chartsstürmer Leo Aberer runden den Abend per-
fekt ab.

Die Wiener Krebshilfe freut sich über einen Scheck in Höhe von 
 20.000,– als Reinerlös aus der Veranstaltung. Vielen Dank an 

Yvonne Rueff und ihr Team von Rueff4, das Austria Center Vienna, 
Eurest/E-Catering und alle Unterstützer und Mitwirkenden!

Opernball-Charity mit „Österreich“
Eine Initiative von Tageszeitung „Österreich“ und „E-bay“. „Öster-
reich“ bittet promimente Damen um eine „Opernballroben-Spen-
de“. Die edlen Ballkleider werden via „E-bay“ versteigert und die 
Wiener Krebshilfe freut sich über einen Reinerlös in Höhe von rund 

 11.000,–. Vielen Dank an „Österreich“ und „E-bay“.

Adam-Brot by Ströck
Ströck-Brot bringt im Zeichen der Männergesundheit das „Adam-
Brot“ heraus, das im Rahmen einer Pressekonferenz am 13. 
März 2007 der Öffentlichkeit vorgestellt wird. Eine Spende von 

10.000,– wird an die Wiener Krebshilfe übergeben. Danke an 
den Sponsor!
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„Event für gepeinigte Steuerzahler“
Ehrenvorstand der Wiener Krebshilfe, Jeannine Schiller, sammelt 
im Rahmen der Veranstaltung „Event für gepeinigte Steuerzahler“ 
der Steuer & Service Steuerberatung GmbH am 18. Oktober 2007 
Spenden für die Wiener Krebshilfe.
Scheckübergabe von  4.000,– und Sammlung durch Frau Schiller 
ergeben erfreuliche  6.070,–. Vielen Dank an alle!

KrebsHotline. Fragen kostet nichts: 0800 699 900
Kooperation mit ONE Telekommunikation in Form einer kostenlo-
sen „0800“-Nummer für Anrufer des Wiener Krebshilfe Beratungs-
zentrums. ONE hat die Hotline installiert und übernimmt die Kos-
ten der Anrufer. Danke an den Sponsor!

Sonstige Benefiz-Aktivitäten
Gasthaus Sudy organisiert heuer bereits zum 5. Mal einen Punsch-
stand mit Stammgästen; Reinerlös  880,–. 

  Besonderes Dankeschön an Herrn Toni und die Mitarbeiter Lia-
ne, Peter und Gerhard!
Weihnachtcharity – Maria Isak und Andrea Kromer organisieren 
bereits zum 2. Mal einen privaten Adventmarkt. 

  Wir danken herzlich für den Reinerlös in Höhe von  1.000,–!
Viviane Shklarek feiert Geburtstag im Kursalon Hübner unter 
dem Motto „Pink Ribbon“ und übergibt der Wiener Krebshilfe 
eine Spende in Höhe von  1.000,–. Vielen Dank!
Galerie Althangasse organisiert einen Adventmarkt mit ge-
schmackvollem Perlenschmuck zugunsten der Krebshilfe. 

  Wir danken für den Reinerlös in Höhe von rund  950,–.
Spende von Uschi Fellner für „Mama/Papa hat Krebs“ in Höhe 
von rund  1.500,–.

Erbschaften
Verlassenschaft nach Margarethe Anna Grassinger in Höhe von ca. 

 27.000,–.
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Verlassenschaft nach Viktoria Sollmann in Höhe von 1.376,74.
Anteil Lebensversicherung von Gottfried Hatzmann  5.000,–.

Förderungen

Krebs und Beruf

Das Bundessozialamt für Wien fördert das Projekt „Krebs und Beruf“ 
der Wiener Krebshilfe von Juli bis Dezember 2007. 
Das Projekt bietet sozial- und arbeitsrechtliche Information, Beratung 
und Coaching für KrebspatientInnen kostenlos und unter Wahrung 
der Anonymität an. 
Ein vom Bundessozialamt/Landesstelle Wien gefördertes Projekt aus 
Mitteln der Beschäftigungsoffensive der österreichischen Bundesregie-
rung (Förderung  51.295,60). 

Psychologische Hilfe daheim

Der Fonds Soziales Wien fördert das Projekt „Psychologische Hilfe da-
heim“ – die mobile psychologische Betreuung von KrebspatientInnen 
– mit einem Betrag von  5.000,–.
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Finanzbericht

Mittelherkunft

a) Spenden gemäß 25.a. 418.842,00

b) Sonstige Einnahmen gemäß 25.b. 86.770,00

c) Erträge aus Kapitalvermögen gemäß 25.c. 7.173,00

d) Auflösungen von Rücklagen gemäß 25.d. 0,00

512.785,00

Mittelverwendung

a) Leistungen gem. 34.1a) für die statuarisch fest-
gelegten Zwecke im In- und Ausland 345.924,00

b) Zurechenbare Aufwendungen gem. 34.1.b) der 
Spendenwerbung und Spendenbetreuung 46.730,00

c) Verwaltungsaufwand gem. 34.1.c) 101.389,00

d) Dotierung von Rücklagen 18.700,00

512.743,00
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Vorstand 

Vorstand der Wiener Krebshilfe
RA Dr. Harald Bisanz
Kärntner Ring 14, 1010 Wien
Rechtsbeistand

Univ.Prof. Dr. Paul Höcker
Hohenfelsplatz 3/11, 1120 Wien
Schriftführer

Univ.Prof. Dr. Gerda Hohenberg
Univ. Klinik für Strahlentherapie und – biologie
der Med.Univ.Wien
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ.Prof. Dr. Michael Micksche
Univ. Klinik für Inn.Med. I der Med.Univ.Wien
Institut für Krebsforschung 
Borschkegasse 8 a, 1090 Wien
Präsident

Univ.Prof. Dr. Hubert Pehamberger
Univ. Klinik für Dermatologie der Med.Univ.Wien
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ.Prof. Dr. Christian Vutuc
Zentrum für Public Health/Abteilung für Epidemiologie
der Med.Univ.Wien
Borschkegasse 8 a, 1090 Wien
Kassier
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Univ.Prof. Dr. Christoph Zielinski
Univ. Klinik für Inn. Med.I der Med.Univ.Wien, Onkologie
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien
Vizepräsident

Dipl.Ing. Sepp Zotti
Dürwaringstr. 42, 1180 Wien 

Gen. Dir. Dkfm. Dr. Siegfried Sellitsch
Traungasse 2/2, 1030 Wien
Ehrenpräsident

Komm. Rat Wolfgang K. Göltl
Spartenobmann für Information und Consulting
Schwarzenbergplatz 14, 1040 Wien
Ehrenvorstand

Jeannine Schiller
Hummelgasse 30, 1130 Wien
Ehrenvorstand

Rechnungsprüfer
Regierungsrat Walter Reinagl
Johann Gottekgasse 18, 1230 Wien

Rechnungsprüfer
Univ. Prof. Dr. Michael Stierer
Hanusch-Krankenhaus
Heinrich Collinstraße 30, 1140 Wien

Geschäftsführung
Mag. Gaby Sonnbichler
Wiener Krebshilfe
Theresiengasse 46, 1180 Wien
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Wissenschaftlicher Beirat

Prim. Prof. Dr. Paul Aiginger
St. Josef-Krankenhaus, Innere Medizin
Aufhofstraße 189, 1130 Wien

a.o. Univ. Prof. Dr. Marin Burian
Univ.Klinik für HNO-Krankheiten der Med.Univ.Wien, 
Klinische Abt. für HNO
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Prim. Univ. Prof. Dr. Christian Dittrich
SMZ Süd, KFJ-Spital, 3.Med. Abteilung Onkologie
Kundratstraße 3-5, 1100  Wien

Univ. Prof. Dr. Bob Djavan
Univ.Klinik für Urologie der Med. Univ.Wien
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ. Prof.  Dr. Franz Eckersberger
Univ. Klinik für Chirurgie der Med.Univ.Wien
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Klaus Ehrenberger
Univ.Klinik für HNO-Krankheiten der Med.Univ.Wien
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Ibrahim Elmadfa
Institut für Ernährungswissenschaften
Althanstrasse 14, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Renate Heinz
Linzer Straße 222, 1140 Wien
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Univ. Prof. Dr. Wolfgang Hinterberger
SMZ-Ost, Donauspital, 2.Med.Abt.
Langobardenstraße 122, 1220 Wien

Univ. Prof. Dr. Paul Höcker
Hohenfelsplatz 3/11, 1120 Wien

Univ. Prof. Dr. Gerda Hohenberg
Univ. Klinik für Strahlentherapie und –biologie
der Med.Univ.Wien
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Heinrich J. Holzner
Korngasse 47, 1170 Wien

Univ. Prof. Dr. Heinz Huber
Alser Straße 41, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Ulrich Jäger
Univ. Klinik für Innere Medizin I der Med.Univ.Wien
Abteilung für Haematologie und Haemastasiologie
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Raimund Jakesz
Univ. Klinik für Chirurgie der Med.Univ.Wien
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Josef Karner
Soz.Med.Zentrum Süd, KFJ-Spital, Chirurgische Abteilung
Kundratstraße 3 - 5, 1010  Wien
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Univ. Prof. Dr. Judith Karner-Hanusch
Univ. Klinik für Chirurgie der Med.Univ.Wien
Klinische Abteilung für Allgemeinchirurgie
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Bernhard Keppler
Institut für Anorganische Chemie
Währingerstraße  42, 1090 Wien

Prim. Univ. Prof. Dr. H.D. Kogelnik
Landeskrankenanstalten Salzburg, Radiotherap. Institut
Müllner Hauptstraße, 48, 5020 Salzburg

Univ. Prof. Dr. Gabriela Kornek
Univ. Klinik für Innere Medizin I der Med.Univ.Wien
Onkologie
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Rainer Kotz
Univ. Klinik für Orthopädie der Med.Univ.Wien 
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Ernst Kubista
Univ. Klinik für Frauenheilkunde der Med.Univ.Wien
Abteilung für Spezielle Gynäkologie
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Prim. Univ. Prof. Dr. F. Kummer
Wilhelminenspital, 2. Med. Abteilung
Montleartstraße 37, 1160 Wien

Univ.Prof. Dr. Michael Kunze
Zentrum für Public Health/Institut für Sozialmedizin
Rooseveltplatz 3, 1090 Wien
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Univ.Prof. Dr. Klaus Lechner
Univ. Klinik für Inn. Med.I, Abt. für Hämatologie
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Sepp Leodolter
Univ. Klinik für Frauenheilkunde der Med.Univ.Wien
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Michael Marberger
Univ. Klinik für Urologie der Med.Univ.Wien
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Christine Marosi
Univ. Klinik für Innere Medizin I der Med.Univ.Wien, Onkologie
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Prim. Univ. Prof. Dr. Siegfried Meryn
Neue Wiener Privatklinik
Pelikangasse 15, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Michael Micksche
Univ. Klinik für Innere Medizin I der Med.Univ.Wien
Institut für Krebsforschung
Borschkegasse 8 a, 1090 Wien

OA Dr.Andrea Mohn-Staudner
SMZ, Baumgartner Höhe OWS
2.Int.Abt., Tagesklinik Wienerwald
Sanatoriumstraße 1, 1140 Wien

Univ. Prof. Dr. Christian Müller
Univ. Klinik für Innere Medizin IV der Med.Univ.Wien
Abteilung f. Gastroenterologie und Hepatologie
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien
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Univ. Prof. Dr. Hubert Pehamberger
Univ. Klinik für Dermatologie der Med.Univ.Wien
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Prim. Dr. Elisabeth Pittermann-Höcker
Hanusch-Krankenhaus, Hämatologie
Heinrich Collin-Straße 30, 1140 Wien

Prim. Univ. Doz. Dr. Wolfgang Pohl
Landesklinikum Thermenregion Hochegg
Hocheggerstr. 88, 2840 Grimmenstein

Dipl. Psych. Dipl. Päd. Maria Pötter
Josef Lowatschekgasse. 16, 2340 Mödling

Univ. Prof. Dr. Richard Pötter
Univ. Klinik für Strahlentherapie und –biologie
der Med.Univ.Wien
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Angelika Rainer
SMZ-Ost, Donauspital, Pathologie
Langobardenstraße 122, 1220 Wien

Univ. Prof. Dr. Anita Rieder
Zentrum für Public Health/Institut für Sozialmedizin
Rooseveltpl. 3, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Heinrich Salzer
Wilhelminenspital, Abt. Gynäkologie
Montleartstraße 37, 1160 Wien
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Univ. Prof. Dr. Werner Scheithauer
Univ. Klinik für Innere Medizin I der Med.Univ.Wien, Onkologie
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Rudolf Schiessl
SZM-Ost, Donauspital, Chir.Abteilung
Langobardenstraße 122, 1220 Wien

Univ. Prof. Dr. Rudolf Schoberberger
Zentrum für Public Health/Institut für Sozialmedizin
Rooseveltplatz 8, 1090 Wien

Prim. Univ. Prof. Dr. Annemarie Schratter-Sehn
SMZ Süd, KFJ-Spital, Abteilung für Radioonkologie
Kundratstraße 3 - 5, 1100 Wien

Univ. Prof. Dr. Franz Schulz
Krankenhaus Hietzing, II.Chir. Abteilung
Wolkersbergenstraße 1, 1130 Wien

Univ. Prof. Dr. Wolfgang Seitz
Univ. Klinik für Strahlentherapie der Med.Univ.Wien,
Klinische Abteilung für Brachytherapie
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090  Wien

Prim. Univ. Prof. Dr. Paul Sevelda
Krankenhaus Hietzing, Gynäkologie
Wolkersbergenstraße 1, 1130 Wien

Univ. Prof. Dr. Michael Stierer
Hanusch-Krankenhaus, Chirurgische Abteilung
Heinrich Collinstraße 30, 1140 Wien
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Univ. Prof. Dr. Kurt Vinzenz
Evangelisches Krankenhaus, Kieferchir. Abteilung
Hans Sachsgasse 10, 1180  Wien

Univ. Prof. Dr. Christian Vutuc
Zentrum für Public Health/Abteilung für Epidemiologie
der Med.Univ.Wien 
Borschkegasse 8a, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Othmar Zechner
Wilhelminenspital, Urologie
Montleartstraße 37, 1090 Wien

Univ. Prof. Dr. Christoph Zielinski
Univ. Klinik für Innere Medizin .I der Med.Univ.Wien, Onkologie
Währinger Gürtel 18 – 20, 1090 Wien
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Mitgliedschaft und Spenden

Es gibt viele Möglichkeiten, die Wiener Krebshilfe zu unterstützen – 
und dabei selbst davon zu profitieren.

Formen der Mitgliedschaft:

Mitglied
Jahresbeitrag  20,–

kostenlose Zeitschrift „Lebenszeichen“ (8 x pro Jahr)
kostenloser Veranstaltungskalender mit Vorträgen und Kursange-
boten
20 % Rabatt auf Kursangebote

Unterstützendes Mitglied
Jahresbeitrag  100,–
Zusätzlich...

automatische Zusendung aller Publikationen
persönliche Einladung von Vorträgen/Vorsorgeveranstaltungen
persönliche Einladungen zu Charity-Events

Förderndes Mitglied
Jahresbeitrag  750,–
Zusätzlich...

individuelles Beratungsgespräch mit führenden Onkologen
Danksagung im Jahresbericht
2 VIP-Karten für Charity-Events

Firmenmitglied
Jahresbeitrag  1.000,–
Zusätzlich...

Vorsorge-Vortrag von führenden Onkologen für Ihre Mitarbeiter
Firmenlogo im Jahresbericht/auf der Website
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4 VIP-Karten für Charity-Events

Wir danken unserem Firmenmitglied Pfizer

Spende

Konto PSK 7.313.745, Blz. 60000
Erlagscheine liegen in unserem Beratungszentrum auf. Darüber hinaus 
freuen wir uns, Ihnen Erlagscheine auf Anfrage zuzusenden. Sollten 
Sie sich für einen Dauerauftrag oder Einziehungsauftrag entscheiden, 
erleichtern Sie uns damit unsere Jahresplanung.

Legat, Testament

Selbstverständlich besteht die Möglichkeit einer Widmung für einen 
bestimmten Zweck (Patientenhilfe, Vorsorge etc.).
Für nähere Informationen kontaktieren Sie bitte 
Mag. Gaby Sonnbichler unter 01/402 19 22.
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Selbstverpflichtung

Die Wiener Krebshilfe verpflichtet sich hiermit zu einem korrekten und 
ethischen Spendenwerben. Speziell verpflichten wir uns zur „Lauterkeit 
in der Werbung“ sowie zu einem gesetzeskonformen Datenschutz.

Den Kriterien zur Erlangung des Spendegütesiegels entsprechend, wird 
die Geschäftsführung der Wiener Krebshilfe, Mag. Gaby Sonnbichler, 
Sorge tragen, dass zuvor genannte Selbstverpflichtungen eingehalten 
werden.

Mag. Gaby Sonnbichler
Geschäftsführerin Wiener Krebshilfe
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Wir danken allen Kooperationspartnern, die uns 2007
unterstützt haben

Jeannine Schiller
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Theresiengasse 46
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